
 

 

 

    

Gönne Dich Dir selbstGönne Dich Dir selbstGönne Dich Dir selbstGönne Dich Dir selbst    
    

Ich sage nicht: Ich sage nicht: Ich sage nicht: Ich sage nicht:     
Tu das immer, Tu das immer, Tu das immer, Tu das immer,     
ich sage nicht: ich sage nicht: ich sage nicht: ich sage nicht:     
Tu das oft, Tu das oft, Tu das oft, Tu das oft,     
aber ich sage: aber ich sage: aber ich sage: aber ich sage:     

Tu es immer wieder Tu es immer wieder Tu es immer wieder Tu es immer wieder     
einmal. einmal. einmal. einmal.     

Sei wie für alle anderen Sei wie für alle anderen Sei wie für alle anderen Sei wie für alle anderen     
auch für Dich selbst da, auch für Dich selbst da, auch für Dich selbst da, auch für Dich selbst da,     

oder jedenfalls oder jedenfalls oder jedenfalls oder jedenfalls     
sei es sei es sei es sei es     

nach allen anderen.nach allen anderen.nach allen anderen.nach allen anderen.     
Brief an einen gestressten Papst 

Bernhard von Clairvaux an seinen früheren 
Mönch Papst Eugen III.     

Ort 
Wir sind untergebracht im Ursulinenkloster 
in Duderstadt. Das Kloster, ein Fachwerk-
haus mitten in Duderstadt, wurde vor 300 
Jahren als Unterkunft für die Nonnen ge-
baut und mit der Möglichkeit, Mädchen 
Schulunterricht zu erteilen . Von dieser ur-
sulinischen Tradition zeugt bis heute die 
angrenzende Schule. 
Der Charme des altehrwürdigen Fachwer-
kes ist in all den Jahren geblieben. Mittler-
weile wurde das Kloster modernisiert und 
bietet mit seinem behaglich eingerichteten 
Gästetrakt Einzelgästen oder Gruppen ein-
ladende Zimmer. Ein großer Klostergarten 
lädt zum Verweilen in der Natur ein. Die 
Kapelle liegt in der Mitte des Hauses, zu-
gänglich vom Schwestern- wie vom Gäste-
bereich. Hier ist ein Ort des gemeinsamen 
Gebetes, hier ist ein Ort der Stille.  

 

Unterbringung 
In Einzelzimmern mit je eigener Nasszelle 

 

Kosten  
250 Euro  
incl. Unterbringung, Vollpension (3 Mahl-
zeiten), An– und Abreise in VW Bussen  
    

Teilnehmerinnenzahl  
Max. 16  (entscheidend ist der Eingang der 
Anmeldung) 
 

Anmeldeschluss ist der 20. Mai 2012 
 

Vortreffen 
Zur genaueren Planung und des gegensei-
tigen Kennenlernen laden wir Sie rechtzei-
tig im Juni zu einem Vortreffen ein. 
 

 
Begleitung & Ansprechpartnerinnen 

Christine Sieland (Tel. 43486) 
Martina Forster (Tel. 48028) 

 
Bei finanziellen Schwierigkeiten sprechen 

Sie uns bitte an!  

 

Zwischen Himmel und ErdeZwischen Himmel und ErdeZwischen Himmel und ErdeZwischen Himmel und Erde    

Sich Neues erschließenSich Neues erschließenSich Neues erschließenSich Neues erschließen 
 

KLOSTERURLAUB 
von Frauen für Frauen 

 

vom 30. Juli bis 3. August 2012 
 

 

 im Ursulinenkloster 

in Duderstadt 

 

 

Veranstalter 
Katholische Pfarrgemeinde   
St. Marien,    
Friedenstr. 8,   

21335 Lüneburg  

  



 

Zwischen Himmel und ErdeZwischen Himmel und ErdeZwischen Himmel und ErdeZwischen Himmel und Erde    
Sich Neues erschließenSich Neues erschließenSich Neues erschließenSich Neues erschließen    

 

Wir bieten Ihnen 
Eine organisierte Gruppenfahrt mit Impulsen und Ge-

meinschaftselementen in der Teilnehmerinnengruppe:  

Wir bieten Ihnen 
Kennenlernen des Lebens der Schwestern in ihrer 
kleinen Klostergemeinschaft: 

Wir bieten Ihnen 
für jede einzelne Teilnehmerin Freiraum, den eigenen 
Bedürfnissen nachzuspüren: 
 

Eine detailliertere Planung über Gestaltung, Ablauf 
und Inhalte der Tage legen wir gemeinsam in der Teil-
nehmerinnengruppe beim Vortreffen fest. 

 
Mit der Anmeldung erbitten wir eine Anzahlung von 
100,00 Euro auf folgendes Konto: 
 
Kath. Pfarrgemeinde St. Marien ·  
Konto 23079704 
Darlehenskasse Münster 
BLZ 40060265 
Stichwort: Frauenfahrt Ursulinenkloster, Name 
 
Die Anmeldung ist erst mit dem Eingang der Anzah-
lung gültig. 

 

Oberin Schwester Ingeborg Wirz 

Zwischen Himmel und ErdeZwischen Himmel und ErdeZwischen Himmel und ErdeZwischen Himmel und Erde    
Sich Neues erschließenSich Neues erschließenSich Neues erschließenSich Neues erschließen    

Der Orden der Ursulinen  

1535 gründete die heilige Angela Merici in Bres-
cia, Oberitalien, eine Gemeinschaft von Frauen, 
die sie unter den Schutz der als Patronin der Ju-
gend verehrten heiligen Ursula stellt. Der hl. An-
gela ging es mit ihrer Gründung darum, Frauen 
ein eigenständiges religiöses Leben zu ermögli-
chen, mit dem sie für die Gesellschaft zum Sau-
erteig christlichen Lebens wurden. Die Gemein-
schaft nahm sich besonders der geistigen und re-
ligiösen Bildung junger Mädchen an. 1700 grün-
deten Erfurter Ursulinen das Ursulinenkloster Du-
derstadt. 

Zwischen Himmel und ErdeZwischen Himmel und ErdeZwischen Himmel und ErdeZwischen Himmel und Erde    
Sich Neues erschließenSich Neues erschließenSich Neues erschließenSich Neues erschließen    

Räume wahrnehmen 

Wir Frauen leben unser Leben in 
unterschiedlichen Räumen: 
Offene Räume, wie Landschaften und Gärten... 
Geschlossene Räume, wie Gebäude und Woh-
nungen und Zimmer ... 
Alle diese Räume geben uns Gelegenheit in ihrer 
Verschiedenheit unterschiedlichen Empfindungen 
und Gedanken Raum zu geben. 
Klöster bieten sich suchenden Menschen seit al-
ters her als Orte der Gottsuche und Gottesbegeg-
nung an. Das Erleben unterschiedlicher Räume 
im Ursulinenkloster Duderstadt möchte eine Ah-
nung davon vermitteln und zugleich Anregungen 
geben, Gott auch im je eigenen Lebensraum zu 
suchen und zu erfahren.  

Verbindliche Anmeldung 

Hiermit melde ich mich 

 

____________________________ 
Vorname, Name 

 

 

 

___________________________________________________ 

Straße, 

 

 

___________________________________________________ 

Postleitzahl 

 

 

_____________________________________________ 

Tel. 

 

 

___________ 

Geburtsdatum 

 

 

 

 

  

verbindlich zur Frauenfahrt  

in das Ursulinenkloster,  

vom  

30. Juli – 3. August 2012 an. 
 

 

____________________________ 
Ort, Datum, Unterschrift 

 


